
Hi Nina,
danke für deine Kommentare. Einige kann ich gut nachvollziehen, andere kommen mir doch von etwas weit
hergeholt vor. Wie z.B. gleich der erste.

Die Pferde brauchen kein Wasser an den Hufen, um die Krusten von dem gefrorenen Boden abzutragen
und nur Matsch zu hinterlassen. Es schneit, also muss es um den Gefriepunkt sein, der Boden ist oben
verkrustet/gefrohren, doch wenn sechs PFerde darüber hinweg trampeln bleibt nun einmal nur Matsch. 

Außerdem sehe ich auch keinen logischen Bruch darin, dass der Boden unter ihnen ist. Er ist wohl kaum über
oder seitlich von ihnen?

Dass sich das "geduckt sitzen" auf die Reiter bezieht müsste eigentlich klar sein, denn
"Reiter" ist das letzte Substanitiv vor dem Relativsatz. Der Satz ist beim genauen Hinsehen wohl
zu lang, aber der Bezug müsste meiner Meinung nach dennoch richtig sein.

Ich schreibe an keinem Punkt, dass die Menschen Skelette einer besseren Zeit sind, sondern es steht
"die der Menschen". Auch hier, der Satz ist wahrscheinlich zu lang, aber der Bezug, den du
hergestellt hast, steht so einfach nicht da. 

Begleitsätze zur wörtlichen Rede können meines Wissens genauso gut, vor, wie hinter der Rede stehen. Ich
habe auf jeden Fall beides schon oft genug in Büchern gelesen. 

Wie gesagt, danke dennoch. Dass es dir nicht gefallen hat, ist angekommen und ja auch durchaus als Kritik
wertvoll :-)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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